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Basel d. 30.4.83.

Geehrtester Herr College,

Die Situation¹ hat sich hier nun insoweit geklärt, daß es sich nur noch um Glogau oder Volkelt
zu handeln scheint. Wenn Ersterer berufen wird und annimmt, so hängt für Sie alles davon ab,
daß Althoff ihn nicht in Preußen zu halten sucht. Freilich will ich Ihnen nicht verhehlen, daß der
Umstand, daß Volkelt jedenfalls billiger zu haben ist, bei unsern hochmögenden Herren leicht zu
dessen Gunsten den Ausschlag geben kann. | In diesem Falle dürfen Sie eben (was in Ihrem Falle
freilich eine schwere Zumutung ist) die Geduld noch nicht verlieren. Es muß sich ja, da jetzt auch
in Kiel eine (und vielleicht bald zwei) Stellea frei ist, doch bald einmal für Sie etwas finden.

Die Entscheidung hier scheint unmittelbar bevorzustehen. Sobald ich sie erfahre, werde ich Ihnen
berichten.

Mit besten Grüßen Ihr ganz ergebener

H. Siebeck.

Anmerkungen

¹ Die Situation] der Nachfolge Siebecks in Basel

a Stelle ] korrigiert aus: Stellen
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